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Öl-ende – Verkehrs(w)ende? 
Was bedeutet das für Verkehrs- und Raumentwicklung im Salzkammergut?  
 

Zeit: Donnerstag 11.03.2010, 19.00 – 21.00 
 

Ort: Stadttheater Gmunden  
 Theatergasse 7  
 
Der unübersehbare „Megatrend“ der letzten Jahrzehnte im Verkehrswesen ist die rapide 
Zunahme des Autoverkehrs (zwischen 1970 und 2007 stieg die Verkehrsleistung des 
motorisierten Individualverkehrs in Österreich auf mehr als das Doppelte). Damit verbunden 
war die Anpassung der Siedlungsstruktur nach den Anforderungen des Autoverkehrs. 

Doch wir leben in einer Zeit des Umbruchs, in einer Zeit der möglichen Trendwenden. 
Billiges, leicht und reichlich verfügbares Erdöl neigt sich dem Ende zu, Klimaschutzziele 
lassen sich nur bei einer tatsächlichen „Verkehrswende“ erreichen. 

Wie könnte also eine zukunftsfähige Verkehrs- und Raumentwicklung aussehen? Wie 
werden wir in Zukunft unsere täglichen Wege erledigen und welche Rolle spielt dabei die 
Gestaltung unseres Lebensraumes? Sind wir für die Zukunft gerüstet? 
 
Programm 

Begrüßung: Vizebürgermeister Gottfried Schrabacher 
 

Ernst Schriefl (energieautark consulting gmbh) 
 Peak Oil – gehen uns die Energievorräte aus ? 
 Projekt Powerdown 
 

Gernot Stöglehner (Univ. für Bodenkultur), Martin Hollinetz (Regionalmanagement) 
 Wie können wir trotz Erdölknappheit unsere Mobilität erhalten ? 
 Einflüsse auf Wohnen und Verkehr sowie die Gemeindeentwicklung 
 

Podiumsdiskussion:  
 Wie zukunftsfähig sind die jetzt angebotenen Lösungsansätze ? 
 Diskussionsleitung: Harald Hutterer 

Diskussion mit dem Publikum 
 
Kontakt: Regionalmanagement Vöcklabruck-Gmunden  –  Telefon: 07612/20810 

EINLADUNG 


